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Auferstehung Christi oder „Hasenfest“? –  
Warum wir Ostern feiern

Von Dr. Julia Kulbarsch-Wilke und Gerd Wilke, Oldenburg

Nicht Weihnachten, sondern Ostern gilt als das 

höchste christliche Fest. Doch was feiert man an 

Ostern eigentlich genau? Wie war das mit der 

Auferstehung Christi? Was bedeutet eigentlich 

Auferstehung? Und was hat das Ganze mit Os-

tereiern und dem Osterhasen zu tun? 

In dieser Unterrichtseinheit befassen sich die 

Schüler mit der Bedeutung des Osterfestes. Sie 

setzen sich mit typischen Ostersymbolen sowie 

Osterbräuchen auseinander und lernen bibli-

sche Erscheinungserzählungen zur Auferste-

hung Christi kennen. Die Lernenden diskutieren 

die Kommerzialisierung des Osterfestes, indem 

sie sich mit dem Brauch des Schenkens beschäf-

tigen.

Inhalt Was macht Ostern aus?

Ostern in der Bibel

Ist Jesus wirklich von den Toten auferstanden?

Wie wir Ostern feiern

Dauer 5 Schulstunden

Minimalplan: Was macht Ostern aus? (als Einzelstunde ohne M 3 und M 5), Ostern in der 

Bibel, Ist Jesus wirklich von den Toten auferstanden?, Wie wir Ostern feiern (ohne M 8)

Ihr Plus ein Quiz als Leistungserhebung
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An Ostern feiern wir – die Kreuzigung des Osterhasen?

VO
RA
NS
IC
HT



25 RAAbits Religion und Werte • Berufliche Schulen • Februar 2018

7 von 26Warum wir Ostern feiernBegegnungen mit dem Christentum • Beitrag 19III

M 1
Jesus Christus oder Osterhase?

Die Karikatur stellt die Kreuzigung etwas anders dar, als man sie normalerweise kennt. Wie lief das 

Ereignis wirklich ab?

Aufgaben

1. Sehen Sie sich die Karikatur an und beschreiben Sie, was Sie sehen.

2. Erklären Sie, was der Zeichner mit dem Bild ausdrücken möchte.

3. Beurteilen Sie die Karikatur. Finden Sie sie lustig oder nicht? Begründen Sie Ihre Antwort.
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M 6
Die Kreuzigung und der Tod Jesu in den Evangelien

In den Evangelien des Neuen Testaments erfährt man, wie es zur Kreuzigung und zum Tode Jesu kam.

In Jerusalem feiert Jesus mit seinen Jüngern das Passafest mit einem Festmahl. Weil es das letzte 
gemeinsame Mahl vor dem Tod Jesu ist, nennt man es auch „das letzte Abendmahl“. Später am 
Abend wird Jesus von Judas verraten. Judas küsst Jesus. Auf dieses verabredete Zeichen hin wird 
Jesus gefangen genommen und zum Hohen Rat gebracht. Vor dem Hohen Rat wird Jesus verhört. 
Weil Jesus nicht verneint, der Messias zu sein, wird er der Gotteslästerung schuldig gesprochen. 
Danach wird Jesus an den römischen Statthalter Pontius Pilatus ausgeliefert. Nach einem Verhör 
führt ihn Pilatus vor eine Menschenmenge. Pilatus fragt die Menschen, ob er Jesus oder den 
Räuber Barrabas freilassen soll. Die von den Tempelpriestern aufgewiegelte Menge fordert die 
Freilassung Barrabas’ und die Kreuzigung Jesu. Pilatus gibt den Befehl, Jesus zu foltern und zu 
kreuzigen. Römische Soldaten verspotten Jesus, setzen ihm eine Dornenkrone auf und schlagen 
ihn. Am Morgen des ersten Tages des Passafestes wird Jesus gezwungen, sein Kreuz zur Hinrich-
tungsstätte außerhalb der Stadtmauer Jerusalems zu tragen. Dort schlagen ihn römische Soldaten 
ans Kreuz. Am Abend desselben Tages stirbt Jesus. Er wird vom Kreuz genommen und in einem 
Felsengrab bestattet (erzählt nach Markus 14,17–15,47).
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Aufgaben

1. Lesen Sie den Text und klären Sie Unbekanntes.

2. Bringen Sie die Bilder in die richtige Reihenfolge, indem Sie jedes Bild nummerieren.

3. Geben Sie jedem Bild eine passende Überschrift.
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M 9
Für mich bedeutet Auferstehung …

Auferstehung – dieser Begriff kann für jeden Menschen etwas anderes bedeuten. Was verbinden Sie 

damit? 

 

 

   

  

 

 

 
 

  

 

Ich glaube 

absolut nicht an 

Auferstehung, 

weil …

Auferstehung 

als nette Fan-

tasiegeschichte

Kein Glaube ohne 

Auferstehung! 

Für mich heißt 

Auferstehung 

…

Auferstehung 

sehe ich als 

 Symbol für … 

Ich zweifle 

etwas an der 

Auferstehung

Auferstehung 

als Zeichen 

Gottes

Auferstehung 

ist Erlösung

Auferstehung 

 bedeutet  

Hoffnung

Aufgaben

1. Lesen Sie die Gedankenblasen.

2. Werden Sie kreativ! Wählen Sie eine oder auch mehrere Gedankenblasen aus und

 –  schreiben Sie dazu einen Sachtext oder eine kurze Geschichte.

 –  verfassen Sie ein Gedicht oder einen Rap.

 –  zeichnen Sie ein Bild oder einen Comic.

 –  basteln Sie eine Skulptur oder eine Collage.

  Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Entscheidend ist, dass Sie Ihre eigene Meinung ausdrü-

cken.
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M 10
So feiern wir Ostern

Ob Ostereierwerfen in Norddeutschland oder Anzünden eines Osterrades in einigen Mittelgebirgsor-

ten – die Menschen haben viele Bräuche an Ostern. Wie feiern Sie das Fest?

© Joachim B. Albers/Fotolia © drubig-photo/Fotolia
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Aufgaben

1.  Betrachten Sie die Bilder und notieren Sie, was jeweils dargestellt wird.

2.  Schreiben Sie einen kurzen Bericht zu den Bildern. Es soll erzählt werden, wie eine Person oder 
eine Familie die Osterfeiertage verbringt.

3.  Wie feiern Sie Ostern? Ähnlich wie in Ihrer Geschichte oder anders? Notieren Sie sich Stichpunkte 
und tauschen Sie sich mit Ihrem Sitznachbarn aus.
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